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STEINBACHER
INFORMATION

Liebe Steinbacherinnen und Steinbacher, 

die Bürgermeisterwahl ist entschieden und wir wollen diesen Neuanfang für frische 
Impulse in der Politik nutzen und das Personal- und Programmangebot weiterentwi-
ckeln. Sie möchten unsere Stadt mitgestalten und voranbringen? Oder sich allgemein 
politisch engagieren? Dann suchen wir genau Sie! Machen Sie mit, bringen Sie Ihre 
Ideen und Vorschläge ein und unterstützen Sie den designierten Bürgermeister 
Steffen Bonk und die Steinbacher CDU, um das Beste für Steinbach zu erreichen.  

Wie die Arbeit bei uns aussieht, können Sie bei unserer öffentlichen Mitgliederver-
sammlung

am Mittwoch, dem 22. Mai, um 19 Uhr im Gasthaus „Zum Schwanen“

miterleben. 

Wir laden alle interessierten Bürgerinnen und Bürger ein, reinzuschnuppern und sich 
einen ersten Eindruck von politischer Arbeit in einer Partei zu bilden.  

„Von Brüssel bis Bürgermeisteramt“ werden wir dabei einen weiten Bogen von der 
Europawahl 2019 bis zur Kommunalwahl 2021 spannen und verschiedene Themen 
diskutieren. Der Steinbacher CDU-Vorsitzende Jonny Kumar sowie der designierte 
Bürgermeister Steffen Bonk werden dabei Berichte zur politischen Lage abgeben. 

Wir freuen uns über Ihr Kommen und über neue Mitstreiterinnen und Mitstreiter!

Wir
suchen
genau 
Sie!
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Europawahl 2019
Steinbacher Parteien im Stadtparlament
setzen ein gemeinsames Zeichen für Europa

Steinbach (Taunus), den 01. Mai 2019: Die vier Parteien im 
Steinbacher Parlament, FDP, SPD, CDU und Bündnis 90/Die 
Grünen, haben entschieden, gemeinsame Wahlkampfauftritte 
für die Europawahl am 26. Mai 2019 zu planen, unter dem Motto: 
„Wir für Europa – Steinbach für Europa“.

Das bedeutet, dass jede Partei ihre Kandidaten für die Europa-
wahl vorstellen wird, jede mit ihrem eigenen Stand und ihren 
Parteifarben, aber der Auftritt wird gemeinsam sein. 

Auf unserem gemeinsamen Stand vertreten durch die FDP, SPD, 
CDU und Bündnis 90/Die Grünen, können die Bürgerinnen und 
Bürger Steinbachs erfahren, was die Ziele der jeweiligen Partei 
für die Europawahl sein werden. 

Die europafreundlichen Parteien wollen mit dieser konzentrier-
ten Aktion für eine hohe Wahlbeteiligung und ein proeuropäi-
sches Votum in Steinbach werben. Die Steinbacherinnen und 
Steinbacher haben am 25. Mai 2019 zum dritten Mal binnen 
weniger Wochen die Möglichkeit eines Urnengangs und wir 
möchten sie gemeinsam dazu ermutigen, ihr demokratisches 
Recht wahrzunehmen und über die Zukunft Europas mitzuent-
scheiden.

Die Termine hierzu haben wir zusammen geplant, so dass die 
Steinbacherinnen und Steinbacher wissen, wann und wo wir auf-
treten werden. Die Wahlkampfauftritte werden durch die Medien 
und Steinbacher Information bekanntgegeben, so dass wir ge-
zielt die Wähler ansprechen können. Die Termine sind wie folgt 
geplant: 

Samstag, 11. Mai 2019: 08:00 bis 10:00 Uhr
 – Wochenmarkt St.-Avertin-Platz

Samstag, 18. Mai 2019: 08:00 bis 10:00 Uhr
 – Edeka sowie 10:15 bis 12:00 Uhr
 – Central Apotheke

Dienstag, 21. Mai 2019: 14:30 bis 16:30 Uhr
 – Wochenmarkt Freier Platz

Samstag, 25. Mai 2019: 09:00 bis 11:00 Uhr
 – Wochenmarkt St.-Avertin-Platz

Nie war eine Europawahl so wichtig wie in diesem Jahr. Dieses 
Mal müssen wir alle Verantwortung übernehmen. Dieses Mal bit-

ten wir daher nicht nur, wählen zu gehen, sondern auch, andere 
zur Wahl zu motivieren. Denn wenn alle wählen, gewinnen auch 
alle. Wir kommen zusammen für ein starkes Europa. Wir haben 
alle das gleiche Ziel.

Kommissarische Ortsverbandsvorsitzende FDP Simone Horn: 
„Ich finde das eine tolle innovative Idee: Alle vier Steinbacher 
Parteien im Stadtparlament machen gemeinsam Wahlkampf zur 
Europawahl, alle ziehen gemeinsam an einem Strang für Euro-
pa. Das ist ein schönes Signal. Danke an Kai Hilbig für diese 
Initiative und Organisation.“

Ortsverbandsvorsitzender SPD Moritz Kletzka:
„Wir haben bei den vergangenen Wahlen gesehen, dass jede 
einzelne Stimme wahlentscheidend sein kann. Bei der kom-
menden Europawahl geht es um nichts weniger als unser aller 
Zukunft. Nur mit einer starken Europäischen Union, die auch 
handlungsfähig ist, können wir die aktuellen Herausforderun-
gen im Klimaschutz, in der Digitalisierung, bei der globalen 
Friedenssicherung und den Schutz von Arbeitnehmern meis-
tern. Nicht zuletzt das Dilemma um den Brexit zeigt uns, dass 
die hart erarbeiteten Errungenschaften der Vergangenheit 
nicht selbstverständlich sind. Gehen Sie wählen, damit auch 
die nächsten Generationen in Freiheit und in Frieden leben 
können.“

Ortsverbandsvorsitzender CDU Jonny Kumar:
„Der chronisch niedrigen Wahlbeteiligung bei Europawahlen 
wollen wir ein gebündeltes Engagement entgegensetzen und 
für unterschiedliche europäische Lösungskonzepte werben. 
Damit zeigen wir auch, dass Meinungsverschiedenheiten über 
Klimaschutz bis Migration unter proeuropäischen Parteien im 
wechselseitigen Respekt und ohne Populismus oder Fake-News 
ausgetragen werden.“

Ortsverbandsvorsitzender Bündnis 90/Die Grünen Robin Mül-
ler-Bady:
„Europa ist ein Projekt des Friedens, der Einigkeit und der 
Freundschaft. Auch wenn die einzelnen pro-europäischen politi-
schen Parteien eine stark unterschiedliche Meinung hinsichtlich 
der Gestaltung unseres Europas haben, sind sie in diesen Wer-
ten geeint. Mit der Aktion ‚Wir für Europa - Steinbach für Europa‘ 
setzen wir als aktive demokratische Parteien in Steinbach ein 
Zeichen für die Möglichkeit, Brücken zu bauen wo sie erforder-
lich sind. Dennoch wünschen wir uns einen kontroversen, aber 
gleichzeitig konstruktiven und fairen Wahlkampf.“

Wanderbericht  zur vierten  Wanderung der Sektion Wandern (Sparte F/F+W) in der TuS Steinbach 1885 e.V. am Samstag, 06. April 2019

4. TuS Wanderung 2019 – Komm wir gehen in die Stadt
Von weiten Wegen, über hohe Stimmen zum gesel-
ligen Essen!
Endlich Wanderwetter! Und die Wanderabteilung der 
TuS steht in den Startlöchern. 
Wieder einmal ging es mit Sigrid und Kai Hilbig in die 
Stadt. 
Wer das Wanderformat kennt, weiß, dass es hierbei 
wandernd – für die sog. „Fitten“ – etwa 14 Kilometer 
von Steinbach (Taunus)  nach Frankfurt geht.

Möglichst auf grünen Wegen, möglichst auf schönen 
Wegen und möglichst auf interessanten Wegen. 
Auf unserer Route sollten wir die bunte Vielfalt Frank-
furts kennenlernen. Wir starteten dort wo Frankfurt 
gerne hinwill, gingen dahin wo schon viele wohnen, 
durch das Neue Frankfurt rüber zu den schönen Bli-
cken und weiter zum alten Geld, vorbei an den Stu-
denten und dem Vergessen, zu den Glitzertürmen, 
bis hin zu den Brettern, die die Welt bedeuten. 

Oder anders gesagt: Es ging vom Äbbelwoibrück-
chen über das Feld (dort, wo nicht gewünscht, die 
Josefstadt entstehen soll) nach Niederursel, Und hier 
mitten durch die hohen Wohntürme in die Nordwest-
stadt. 
Über die Römerstadt – Ernst Mai Siedlung - an die 
Nidda unter der Bahn bis zur Schönen Aussicht und 
weiter auf teilweise überraschenden Wegen zur Bun-
desbank. Weiter wanderten wir über die Miquelallee 
und dem Park zur neuen UNI im IG Farben Haus. 
Von dort durch die Liebigstraße (vorbei an Dr. Alz-
heimer) zur Alten Oper und durch die Taunusanlage 
zu den Städtischen Bühnen, bzw. dem Frankfurter 
Opernhaus.
Hier trafen wir auf die „Freudigen“ die vereinfachend 
mit der S-Bahn die Metropole erreichten und zu Fuß 
knappe 900 Meter zu den Städtischen Bühnen „wan-
derten“. 
Ab hier ging es für 40 TuSserinnen und TuSser in 
zwei Parallelgruppen mit zwei Opernhaus-Kennern 
auf und ab, kreuz und quer durch das Opernhaus. Ob 
Malerwerkstatt, Ballettraum, Orchestergraben, Die 
riesige Rundbühne oder verschiedenste Treppenhäu-
ser aus unterschiedlichsten Jahrzehnten. Wir waren 
gefangen von der Ausstrahlung und von der Größe 
dieses Gebäudekomplexes. 
Getreu dem heutigen Motto: von Wagner (Richard) 
zu Wagner (Apfelwein) ging es anschließend zum 
Einkehrschwung rüber nach Sachsenhausen. Bei 
Rippchen, Haxe und Gerippten wurde viel über das 
Gesehene und Gehörte berichtet und diskutiert. 
Wahrscheinlich haben wir dabei auch die ein oder an-
dere sinnvolle Idee zum Um- bzw. Neubau der Städti-
schen Bühnen gehabt. Aber diese Ideen sind dann im 

Samstagabendschoppen versunken und werden dort 
auch verbleiben.
Was haben wir wieder gelernt? Zum Einen hat der 
Weg nach Frankfurt doch noch Überraschungen 
und bisher nicht beachtete Blicke parat. Zum An-
deren hatten wir einen tollen Tag zwischen Wagner 
und Wagner: die Stimmen hell und klar, das Geripp-
te mit Gold gefüllt – Wandern mit der TuS ist auch 
ohne Reim eine tolle Sache! Ein wunderschöne vor-
frühlinghafter Wanderung, über das sich alle sehr 

gefreut haben, ging zu Ende und der Schüttelreim 
des Tages lautet:
Das war doch ne dolle Sach ... Wagner hibb und 
Wagner dribb de Bach
Interesse einmal mit der TuS zu wandern? Bitte-
schön: Nächste Wanderung mit Günter Sch., Karin 
und Jochem am Sonntag, 28. April 2019 (Fuchslö-
cher und Quarzit)  (Telefon 72455, 74853 oder 71130  
oder einfach Button auf der TuS Homepage www.
tus-steinbach.de anklicken.) Man sieht sich???



Seite 2 STEINBACHER INFORMATION Jahrgang 48 • Nummer 9

22. und 23. Juni 2019
auf der Bahnstraße

 •
 S

T
EIN

BACHE
R

 •16.

GE
WE

RBEVEREIN

STE IN B A C H E.V
.

S
T

A D T F E ST
VE

REINSRING

STE INB A C H (TAUNUS
)

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei
Matthäus Sanitär GmbH
Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Theatersaison 2019/2020 startet im Herbst
Der Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach (Taunus) 
2000 e.V. hat für die kommende Spielzeit 2019/2020 
wieder ein buntes Theater-Potpourri aus Unterhaltung, 
Comedy und Anspruch zusammengestellt.
Die Reihe mit insgesamt sechs Theaterstücken wird 
am 26. September 2019 mit der Komödie „Ketten der 
Liebe“ starten. Das Theater „Funny Money!“ ist der 
zweite Termin am 31. Oktober, gefolgt von Comedy 
trifft Klassik mit „CONCERTO SCHERZettO“ am 26. 
November 2019.
Im neuen Jahr beginnt die Theaterreihe am 23. 
Januar 2020 mit dem Schauspiel „Die Physiker“. 
Am 16. März wird von Florian Zeller die Tragikomö-
die „Vater“ aufgeführt. Den Abschluss der Theater-
saison bildet dann am 15. April 2020 das bekannte 
Stück „Willkommen bei den Hartmanns“, nach 
dem Film von Simon Verhoeven.
Ab der neuen Theatersaison geht ein Wunsch 
vieler Theaterbesucher in Erfüllung: Die Sitz-
reihenerhöhung! Aufgrund dieser Erhöhung 
müssen die bisherigen Sitzplätze neu ange-
ordnet werden, so dass die alten Sitzplätze 
und Abonnements nicht mehr vergeben 
werden können. Für den neuen Verkauf der 
Abonnements mit dem neuen Stuhlplan 
wird es einen Verkaufstag am Samstag, 
25. Mai 2019 geben. In der Zeit von 9.00 
Uhr bis 12.00 Uhr können die Abonne-
ments gegen Barzahlung im Sitzungs-
zimmer des Rathauses, Gartenstraße 
20, erworben werden. Eine Karten-
zahlung ist leider nicht möglich. Pro 
Person ist der Kauf auf maximal fünf 
Abonnements beschränkt. 
Das Programmheft mit den Sitz-
platzkategorien, Preisen und aus-
führlichen Informationen zu den 
einzelnen Stücken ist ab sofort 
im Rathaus und als Download 
auf www.stadt-steinbach.de » 
Kultur » Theater, erhältlich. 
Fragen rund um die Theater-
veranstaltungen beantwortet 
gerne Frau Janina Kühne 
unter Telefon (0 61 71) 70 00 
11, oder per E-Mail an jani-

na.kuehne@stadt-steinbach.de.
Der Kultur- und Partnerschaftsverein freut sich für 

die Auftaktsaison viele bekannte und beliebte Stücke, überwiegend 
heitere Komödien, anbieten zu können.

Deckblatt Theater-
programm 2019/2020 

Foto: Ketten der Liebe 1 
(Swantje Riechers, 

Dustin Semmelrogge, 
Tom Gerhardt) © Dennis 

Häntzschel

Er und Sie besichtigt das Bad Homburger Schloss 
Früher fuhren wir sehr gerne,
per Bus, aus Neugier in die Ferne.
Ich möchte es auch nicht beschwichtigen,
wir wollten immer was besichtigen.

Die Neugier stärkte auch das Wissen
und niemand im Verein möcht’s missen.
Doch trifft es nicht nur uns allein,
die Mitgliedszahl wird meistens klein.

Drum können wir, die gerne reisten,

Zwei Möglichkeiten gibt’s genau,
eigenes Auto - RMV.

In jungen Jahren, wie man ahnt,
war das nicht so ganz geplant.
Das hat sich, wie so viel im Leben,
späterhin halt so ergeben.

Im Umfeld, müssen wir gestehen,
haben wir nicht viel gesehen.
Und so sage ich verstohlen,
hier haben wir was nachzuholen!

Bad Homburg, fast die Nachbarstadt,
die auch etwas zu bieten hat.
Wir kannten zwar das Kolosseum,
doch wer war schon im Schlossmuseum?

Ich erinnere mich genau,
die Frage kam bei der HV.
Man schaut sich gegenseitig an
und sagte nur: „sehr gut, und wann?“
Anita hat bald sehr versiert,
den Besuch auch terminiert.

Herr Skada, der uns da geführt
hat das Interesse schnell gespürt,
das wir an den Tag gelegt.

nicht um sich herum geschmissen.
Aber war‘n sie interessant,
hat er sie uns auch genannt.

Der Landgraf, der das Schloss erbaute,
sich auch mit drei Frauen traute.

Denn die erste war hienieden,
nicht mehr jung und bald verschieden.

Luise, die gesünder war,
ein Duzend Kinder ihm gebar.
Noch heute denkt man gern an diese,
die Einkaufsstrasse heißt „Luise“.

Als sie nach zwanzig Jahren starb,
der Graf die dritte Frau erwarb.

Wir haben zwar noch mehr erfahren,
ich möcht’s den Lesern gern ersparen.
Und auch beim Foto muss ich passen,
Aus Vorsicht hab ich’s weg gelassen.
Sonst habe ich gegebenenfalls,
den Denkmalschutz noch auf dem Hals.
Falls für Gebäude auf dem Bild,
der Datenschutz wohl auch noch gilt.

Unser Dank gilt noch Anita, sie hat alles gut 
getimt.
Und auch ich bin ganz zufrieden, denn es 
hat sich ja gereimt.

Das Grab des Obristen Georg Friedrich von Kameke
Vor einiger Zeit las ich in der Oberurseler 
Stadtbibliothek über Steinbach unter ande-
rem: Graf Georg Friedrich von Kameke ruht 
in einer Gruft in der St. Georgs(kapelle)kir-
che zu Steinbach.
Der Dragonerobrist, an seiner Verletzung 
im Kopfbereich am 30. Dezember 1792 in 
Steinbach verstorben, wurde vor dem Altar 
des Kirchleins beigesetzt.
Am 4. März 1961 wurden bei Renovierungs-
arbeiten Bodenplatten entfernt und dabei 
auch die Grabplatte aus Sandstein des 
Obristen von Kameke gehoben. Die Grab-
platte war stark abgetreten, jedoch war das 
Wappenzeichen erkennbar.
Bei der Öffnung des Grabes waren anwe-
send: Pfarrer Martin Knolle, Bürgermeister 

Heinz Molitor, Hermann Pauli, Gemeinde-
diener Wilhelm Layh und ich als Gemein-
deangestellter. Ein Protokoll wurde von mir 
gefertigt (später als Kameke-Grundlage für 
das Hermann Pauli-Heimatbuch; Erstauf-
lage 1966).
Karl Friedrich von Kameke, aus dem Kame-
ke-Geschlecht, zuletzt Düsseldorf-Kaiser-
werth, teilte mir auf Anfrage am 24.2.1988 u. 
a. mit: „Oberst Georg Friedrich von Kameke 
(er war übrigens nicht Graf, gehörte nicht zu 

unserer alten Familiengeneologie verzeich-
net mit den Angaben, die sich in etwa, wenn 
auch nicht in allen Punkten, mit den Anga-
ben in Hermann Paulis Heimatbuch ‚Stein-
bach am Taunus‘ decken.“

Anmerkung:

1. Dr. Rolf Rosenbohm, Historiker, zuletzt 
wohnhaft in Steinbach, hat mir Auszüge 
aus dem Geneologischen Handbuch des 
Adels (S. 143: Kameke) zur Verfügung 
gestellt.

2. „Aus den Tagen der Okkupation“ von 
Theodor Fontane erscheint der Name 
Kameke (S. 192).

3. Falls noch nicht geschehen, sollte ein 
Georg Friedrich von Kameke-Hinweis 
im Kirchlein angebracht werden oder ein 
informatives Geschichtsblättchen ausge-
legt werden.

 Hans Pulver

Geschichtsverein Steinbach:
Mit der „VITRINE“ neue Wege gehen – vielleicht 
sind Sie dabei?

Der Geschichtsverein möchte eine neue 
Projektgruppe bilden und interessierten 
Steinbacher*innen anbieten: Die Projekt-
gruppe „VITRINE“.
Es geht dabei um die Vitrine des Ge-
schichtsvereins im Foyer des Bürgerhau-
ses. Diese soll nun etwas anders genutzt 
werden. Die Grundidee ist dabei, dass in 
der Vitrine interessante geschichtliche 
Themen, gerne auch mit einem regionalen 
Bezug, wie in einer Kleinausstellung vor-
gestellt werden sollen. Da bieten sich ganz 
eigene Steinbacher Themen an – aber 
auch das Thema „100 Jahre Frauenwahl-
recht“ wollen wir im Spätherbst hier auf-
greifen. Diese Kleinausstellungen sollen 
dann einige Wochen in der Vitrine ver-
bleiben und dabei den Mitbürgern diese 
interessanten Themen etwas näherbrin-
gen. Quasi eine geschichtliche Bildung im 
Vorbeigehen.

Wer kann mitmachen? Muss ich dazu ein 
Fachmann in Geschichte und Steinbach 
sein? Muss ich dafür ein Mitglied des Ge-
schichtsvereins sein?
Mitmachen kann jeder… der Spaß an 
gemeinsamer Arbeit und so einem Projekt 
hätte. Mal sind Recherchearbeiten per 
google oder per Buch gefragt. Mal sind es 
kleine handwerkliche Fähigkeiten oder re-
daktionelle Arbeiten in WORD oder Schere. 
Vielleicht ist es anfangs ein: ich möchte mal 
schauen und sehen ob das was für mich ist. 
Warum nicht?
Haben wir Sie neugierig gemacht? Dann 
melden Sie sich doch einfach mal bei uns. 
Wir wollen mit der Projektgruppe gerne im 
Juni starten Und Heidrun Möhle freut sich 
über viele neue Gesichter.
Werden Sie ein Teil der Steinbacher Ge-
schichte! Alles was Sie tun müssen, wäre 
der erste Schritt… 
Geschichtsverein Steinbach, Kai Hilbig, 
info@geschichtsverein-steinbach.de 

Frauennetzwerk Stein-
bach wieder unterwegs 
Das Steinbacher Frauennetzwerk trifft sich 
am Samstag 18. Mai 2019 ab 19:30 Uhr in 
der Pizzeria La Fontanella in Steinbach.
Wir sind aktuell 156 Teilnehmer in der
WhatsApp-Gruppe.
Weitere Interessentinnen sind immer will-
kommen.
Ansprechpartnerin: Simone Horn

Rechtsanwälte und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Boris Jatho
Rechtsanwalt
Bahnstraße 9, 61449 Steinbach/Taunus,
Tel.: 06171-75001, Fax: 06171-86047,
E-Mail: info@rae-jatho.de

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z. B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.
Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.
S h l d h ß h ß d d

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

Boris Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar a.D.

Einladung zur TuS-Mitgliederversammlung 2019
Turn- und Spielvereinigung Steinbach 1885 e.V 
Dienstag, den 04. Juni 2019, 19:00 Uhr
im Kolleg 1. Stock der Friedrich-Hill-Halle, 
Obergasse 33
Tagesordnung:
1. Begrüßung der Mitglieder 
2. Totengedenken
3. Genehmigung der Tagesordnung 
4. Wahl der Beurkunder für das Protokoll
5. Dachsanierung:

• Vorstellung der Baumaßnahme 
• Beschlussfassung über die Durchfüh-

rung
6. Rechenschaftsbericht der Vorsitzenden
7. Bericht des Kassenwartes 2018/Etat 

2019
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Berichte der Abteilungen (ab  20.05.2019 

in der Geschäftsstelle und im Internet 
unter www.tus-steinbach.de)

10. Aussprache zu den Berichten
11. Beschlussfassung über die Entlastung 

des Vorstandes
12. Vorstellung TuS Leitbild von Projekt-

gruppe DemoS –Sport stärkt Demo-
kratie

13. Neuwahlen des Vorstandes und eines 
Kassenprüfers

• Wahl eines Wahlausschusses
• Wahl eines Vorsitzenden
• Wahl von drei stellvertretenden Vorsit-

zenden
• Wahl eines Kassenwartes
• Wahl eines Schriftführers
• Wahl eines Pressewartes

• Wahl eines Kassenprüfers
14. Ehrungen
15. Anträge, diese bitten wir satzungsge-

mäß bis zum 27.05.2019 dem Vorstand 
einzureichen.

16. Verschiedenes
Mit sportlichem Gruß
Heike Schwab/Vorsitzende

Musikschule etabliert 
„Kreistänze für
Erwachsene“ 

Die Musikschule Oberursel setzt ihr erfolg-
reiches 14-tägiges Angebot „Kreistänze 
für Erwachsene“ fort. Unter dem Motto 
„Tanzen ist Lebensfreude“ startet ab Mitt-
woch, den 8. Mai 2019, um 19.30 Uhr er-
neut eine rhythmische Reise durch Raum 
und Zeit mit Bewegung zu animierenden 
Rhythmen, schönen Melodien und Musik 
verschiedener Epochen und Länder. Ein 
Termin pro Quartal wird mit Live-Musik 
gestaltet. Der Kurs steht unter der Leitung 
der Rhythmikpädagogin Natalie Franken 
und dauert immer 60 Minuten. Das Erle-
ben der Gemeinschaft und der Genuss am 
Einklang von Musik und Bewegung stehen 
im Vordergrund – Vorkenntnisse oder ein 
trainierter Körper sind nicht nötig. Interes-
sierte Erwachsene von 18 bis 88(+) Jahren 

Ferdinand-Balzer-Haus in der Schulstra-
ße 25 in Oberursel statt und kostet 12,50 
Euro pro Monat. Weitere Informationen zu 
den Terminen und Anmeldung unter www.
musikschule-oberursel.de oder direkt im 
Musikschulbüro: Hollerberg 10, Oberursel 
(Altstadt), Telefon 06171-7701, franken@
musikschule-oberursel.de. Anmeldungen 
sind jederzeit möglich.

Horst-Velte-Sportfest 
in Wehrheim:
Herbert Müller ge-
winnt im Kugelstoßen!

Schöner Erfolg für Herbert Müller beim 
Sportfest in Wehrheim. Der Neuzugang 
des LC Steinbach gewann das Kugelsto-
ßen der Senioren AK M65 mit sehr guten 
8,75m.
Der ehemalige Pfälzer will aber in diesem 
Jahr noch die 9m-Marke übertreffen.

Herzliche Einladung
FDP-Senioren-Kaffeenachmittag

Freitag 10. Mai 2019

14:30 Uhr

Seniorenwohnanlage Kronberger Straße

Wir beginnen mit Kaffee,Tee und selbstgebackenem Kuchen. 
Anschließend wird Kai Hilbig die Sehenswürdigkeiten der 
Altstadt von Frankfurt in Bild und Ton präsentieren. 

Und natürlich gibt es anschließend das beliebte Bingo-Spiel. 
Alle Interessierten sind herzlich zu unserem gemütlichen 

Kaffeenachmittag eingeladen.

AWO Kleiderstube än-
dert Öffnungszeiten
Die AWO Kleiderstube muss aus organisa-
torischen Gründen die Öffnungszeiten än-
dern. Diese lauten ab sofort wie folgt:
Dienstags 14.00 bis 17.00 Uhr
Mittwochs 15.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstags geschlossen
Freitags 10.00 bis 12.00 Uhr
1.Samstag im Monat  
 10.00 – 12.00 Uhr
Wir möchten alle Spender bitten, aus Rück-
sicht auf die Bewohner der Seniorenwohn-
anlage nur während dieser Zeit die Kleider-
spenden anzuliefern. 
Die Kleiderstube bietet ein umfangreiches 
Angebot von guter Secondhand- Kleidung 
für Damen und Herren und Kinder sowie 
Schuhe und Accessoires.

bach in der Seniorenwohnanlage  Kron-
berger Str.2. Unsere Damen freuen sich auf 
Ihren Besuch.
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Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Telefon: (06171) ● 7 82 32 - Fax (06171)  748 40

mail@garten-pflege-gestaltung.de
www.garten-pflege-gestaltung.de

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

30
Jahre

● Planung
● Gestaltung
● Pflege u. Service
● Pflanzung, Teiche
● Pflaster, Naturstein
● Holz-, Mauer- u. ZaunbauREICHARD

PAPIERE - VERPACKUNGSMITTEL
Siemensstraße13 -15 · 61449 Steinbach/Ts.

Tel. 06 171-74071 · www.reichard.de

Ihr kompetenter

Partner fü
r

Verpackungslösungen

Mit Winzern aus
Rheinhessen und der Bergstraße

und gegrillten Speisen

Freier Platz 
25. Mai 2019, 15-22 Uhr

Verpackungsmaterialen aller Art
Ob Holzpaletten, Kunststoffpaletten, 
Verpackungsbänder, Folien, Versandta-
schen oder Füllmaterial, bei der Firma 
Reichard GmbH in Steinbach (Taunus) 
bekommt man alles aus einer Hand. Der 
Großhandelbetrieb beliefert 600 bis 
700 Großkunden im Umkreis von rund 
250 bis 280 Kilometern. Neben den 
gängigen Verpackungsmaterialien wer-
den zusammen mit den Kunden auch 
produktspezif ische Verpackungen ent-
wickelt, welche später an den Kunden 
geliefert werden.
Im Rahmen der Unternehmensbesuche 
haben Erster Stadtrat Lars Knobloch 
und Wirtschaftsförderin Nicole Gruber 
die Geschäftsführer Jürgen und Mar-
kus Reichard Mitte April besucht, um 
das Unternehmen kennen zu lernen und 
den Kontakt zum Steinbacher Unterneh-
men auszubauen. „Die Firma Reichard 
GmbH ist ein sehr gutes Beispiel für 
ein generationsübergreifendes Mitein-
ander in einem Unternehmen und zeigt 
so vorbildlich, wie man die Nachfolge im 
Mittelstand regelt und damit erfolgreich 
wächst“, so Lars Knobloch.
Bereits 1932 wurde der Betrieb gegrün-
det, welcher zunächst in Frankfurt an-
sässig war. 1979 hat der heutige Senior 
des Unternehmens, Jürgen Reichard, 
beschlossen, in den Familienbetrieb 
einzusteigen und diesen fortzuführen. 
Die Ausbildung als Groß- und Einzel-
handelskaufmann hat er damals im eige-

nen Betrieb gemacht und ist seither im 
Unternehmen tätig. Zusammen mit Sohn 
Markus Reichard führt er inzwischen die 

Firma. Nach dem Betriebswirtschafts-
studium stieg Markus Reichard, der 
zuvor im Groß- und Außenhandelt tätig 

war, in den Betrieb ein. Die Geschäfts-
führung teilen sich Vater und Sohn. 
Jürgen Reichard ist für den Einkauf und 
zum größten Teil für die Bestandskunden 
zuständig, Markus Reichard widmet sich 
der Neukundenakquise, Anfragen und 
dem Internet. Der Firma ist stolz auf Kun-
den zählen zu dürfen, die unter anderem 
bereits seit 1944 lückenlos mit Reichard 
GmbH zusammen arbeiten. Aktuell sind 
in Steinbach derzeit 16 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sowie 2 Auszubildende 
beschäftigt. 
Mit den Jahren hat sich das Unterneh-
men entwickelt und ist gewachsen, so 
dass die Firma 1980 ihren heutigen 
Standort in Steinbach (Taunus) gekauft 
und ihre Firma darauf errichtet hat. 
1982 war dann der Umzug an den neu-
en Standort in der Siemensstraße. Die 
damaligen Argumente, die für Steinbach 
sprachen, nämlich die S-Bahn und Auto-
bahn Anbindungen und das Grundstück, 
welches gute Rangiermöglichkeiten für 
die LKWs bietet, sind bis heute wichti-
ge Standortfaktoren. Im Laufe der Jahre 
wurden die Gebäude und Grundstücke 
erweitert und dem Firmenwachstum 
angepasst. Die neueste Erweiterung 
entsteht derzeit schräg gegenüber des 
Hauptfirmensitzes in der Siemensstra-
ße. Dort wurde ein weiteres Grundstück 
mit Lagerhalle erworben, was zurzeit 
saniert wird. Auf rund 10.000 Quadrat-
meter ist die Firmenfläche inzwischen 
angewachsen.
Seit rund zehn Jahren gehört die Rei-
chard GmbH auch der Kooperation mit 
Qpartner OHG an, einem Zusammen-
schluss von Verpackungsspezialisten. 
Diese inzwischen 13 Unternehmen aus 
Deutschland und 3 in den Niederlanden 
sind Produzenten und Händler aus dem 
Bereich der Transportverpackung und 
haben sich den gleichen Werten ver-
pflichtet – Qualität verbindet.

Von links: Jürgen Reichard, Erster Stadtrat Lars Knobloch, Markus Reichard Foto: Nicole Gruber

Von links: Markus Reichard, Erster Stadtrat Lars Knobloch, Jürgen Reichard Foto: Nicole Gruber

Bürgerschoppen auf dem Freien Platz

Am Mittwoch, 1. Mai 2019, lockte das schöne Wetter 
die Steinbacherinnen und Steinbacher auf den Freien 
Platz zum Bürgerschoppen, um es sich am Feiertag 
gut gehen zu lassen.
Eröffnet wurde das Fest von der neuen Vorsitzen-
den des Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach 
(Taunus) 2000 e.V. Sigrid Hilbig: „Es freut mich, dass 
Sie so zahlreich den Weg zum Freien Platz gefunden 
haben. Lassen Sie uns zusammen ein paar schöne 

Stunde erleben“, lud Hilbig die Gäste zum Verweilen 
ein. Zu der Musik des Blasorchesters TV Stierstadt 
schmeckten die Getränke und Würstchen vom Grill. 
Bewirtet wurden die Gäste vom Steinbacher Carne-
vals Club 1974 e. V.
Der Bürgerschoppen wurde auch in diesem Jahr vom 
Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach (Taunus) 
2000 e.V. mit großer Unterstützung des Vereinsrings 
Steinbach und der Stadtverwaltung veranstaltet.

Bürgerschoppen 2019 Foto: Carina Schmidt

85. Geburtstag von
Willi Zimmermann
Der Jubilar wurde am 6. März 1934 in Bad 
Vilbel geboren. 
1967 zog Herr Zimmermann nach Stein-
bach (Taunus) und fand in der Brummer-
mann-Siedlung ein neues Zuhause für sich 
und seine große Familie. 
Als erfolgreicher Marketing- und Werbe-
leiter bei der Firma Braun, bei der er bis 
zu seiner Pensionierung tätig war, lernte 
er viele Länder auf vier Erdteilen kennen. 
Sein Beruf wurde zu seinem Hobby. Ein 
weiteres Hobby von Willi Zimmermann 

war die Politik; als langjähriges und en-
gagiertes Mitglied der CDU war er unter 
anderem Mitglied in der Stadtverordne-
tenversammlung der Stadt Steinbach 
(Taunus).
Am 12. März 2019 war Erster Stadtrat Lars 
Knobloch bei dem Jubilar zu Gast und hat 
die Glückwünsche des Magistrates der 
Stadt Steinbach (Taunus) überbracht.
Wir wünschen Willi Zimmermann noch viele 
gesunde und glückliche Jahre in Steinbach 
(Taunus).

Von links: Erster Stadtrat Lars Knobloch, Jubilar Willi Zimmermann und seine Ehefrau 
Ursula Zimmermann Foto: Janina Kühne
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Facebookgruppe Steinbacher Stadtgespräch 
unterstützt die Änderungsschneiderei Singha
Leider hält sich weiterhin das hartnäckige 
Gerücht, die Änderungsschneiderei sei ge-
schlossen. Somit bleibt die Kundschaft bei 
Frau Singha aus und ihre Existenz ist mas-
siv bedroht. 
Es macht uns in der Facebookgruppe Stein-
bacher Stadtgespräch und im Frauennetz-
werk Steinbach sehr traurig und wir sind der 
Auffassung, dass man hier nicht tatenlos 
zusehen kann.

Frau Singha betreibt seit 1991 ihre Ände-
rungsschneiderei mit einem umfangreichen 
Sortiment an Kurzwaren. Ihre freundliche 
und kompetente Beratung wird von Stamm-
kunden sehr geschätzt. Wir fragen uns wa-
rum so etwas geschieht und wollen erneut 
ein Zeichen setzen und ihr somit unsere 
Unterstützung zusichern. Wir hoffen auch 
auf Ihre Unterstützung.
Ansprechpartnerin: Simone Horn

Tel.: 06171 8943371 ·
Mobil: 0172 6111126

Hohenwaldstraße 38 · 61449 Steinbach (Ts.) 

• Allgemeine Installationen
• Sannierungen
• Heizungssteuerungen
• Kundendienst

• Sprechanlagen
• Beleuchtungsanlagen
• Netzwerkverkabelung
• VDE & BGV A3 Prüfung

Inhaber: Panagiotis Kokkinogoulis

Musical „Kunterbunt“ am 24. und 26. Mai

Nach 20 Jahren Kurs „Musik und Darstel-
lung“, 22 Musicals und mehr als 400 Kin-
dern als Teilnehmer kommt jetzt die nächste 
Produktion auf die Bühne.
Das Musical „Kunterbunt“ von Gabriele 
Fehrs und Markus Voigt,  wird am 24. Mai 
um 19 Uhr Premiere im ev. Gemeindehaus 
haben. Am 26. Mai wird das Stück nochmal 
um 11 Uhr im Rahmen der Familienkirche 
aufgeführt. 
Wie immer wird das Musical neben der 
schönen Musik auch eine wichtige Bot-

schaft fürs Publikum haben: Im Land Kun-
terbunt leben alle glücklich miteinander, bis 
Missgunst gesät wird und jeder denkt, er 
sei wichtiger als die anderen. Was passiert 
mit einem Land, wenn dieser Gedanke als 
Wahrheit gestreut wird? Wer wissen möch-
te, wie die Geschichte endet, kommt  zu 
einer der Aufführungen und lässt sich über-
raschen, was 23 Kinder und Jugendliche 
im Alter von 7 bis 14 Jahren begleitet von 
einer Band so überzeugend auf die Bühne 
bringen.

W.+F. MÜLLER GmbH 
• Markisen
• Jalousien
• Rollläden • Rolltore
• Elektr. Antriebe
Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516
Mobil 0172 - 676 11 67

HSG Steinbach/Kronberg Glashütten 
F- und E-Jugendmannschaften feierten Saisonabschluss 2018/2019

Nach Abschluss der Spielsaison 2018/2019 
feierten die F- und E-Jugend gemeinsam in 
der Altkönighalle mit rund 70 Teilnehmern 
den Saisonabschluss der vergangenen 
Spielzeit. 
Beide Mannschaften konnten in ihrer Grup-
pe und auf Spielefesten durch gute Leistun-
gen viele Spiele gewinnen und bestätigten 
dadurch eine durchaus rosige Zukunft der 
HSG.
Altersbedingt werden in diesem Jahr 5 
Spieler (Gianluca, Aarav, Nils, Justin Joel 
und Falk) zu der D-Jugend abwandern. Sie 
wurden mit einer Ehrenmedaille für ihre gu-
ten Leistungen ausgezeichnet. 
Die E-Jugend Mannschaft wird gleichzeitig 
durch einige Nachrücker aus der F-Jugend 

und Vereinszugänge ergänzt. Constantin, 
Dominik, Kijan, Thomas und Torben haben 
in der vergangenen Saison schon einige 
Male den Kader der E-Jugend aufgefüllt. 

kommenden Saison ebenfalls nach und als 

Während der Abschlussfeier wurden eini-
ge interessante Wettspiele innerhalb der 
Mannschaften sowie mit/gegen die Eltern 
und Geschwister ausgetragen. Diese wa-
ren als Spaßspiele zu verstehen und be-
reitete allen Teilnehmern viel Spaß. Nach 
Abschluss der Spiele überreichte die F Ju-
gend Ihrem Trainer Jan Ferner ein kleines 
Geschenk für die Zusammenarbeit in den 
vergangenen Monaten. 

Abgerundet wurde die Feier durch die 
Spenden der Eltern, insbesondere der köst-
lich schmeckenden Kuchen, den Brezeln, 

Aus der Jugendkasse konnten die dringend 
benötigten Getränke sowie Würstchen und 
Brötchen gesponsert werden.
Unser besonderer Dank gilt in diesem Zu-
sammenhang unserem Thekenteam Clau-
dia und Judith die für einen  reibungslosen 
Ablauf der Versorgung in der Jahnstube der 
Altkönighalle sorgten.
Wir freuen uns schon heute auf die neue 

am 25.05.2019 in der Sportfabrik der FTG 
seinen ersten Schatten auf unsere Mann-
schaften wirft.

„Alte E-Jugend“ mit den Trainern Jan Ferner, Henry Gerhard und Wolfgang Ballwieser v.l.n.r.

F-Jugend vor der Geschenkübergabe an Jan Ferner

Handballtalente in der Geschwister-Scholl-Schule
Dienstags und donnerstags wird in der  
Grundschule  in Steinbach für die zweiten 
und dritten Klassen in der 6. Stunde eine 
Handball AG angeboten.  Vor den Oster-
ferien bekamen sie von den Handballern 
der TuS Steinbach Besuch. Jasper Bech-
told zeigte bei der Handballschnuppers-
tunde wie ein Training im Verein ablaufen 
könnte. Die Schüler/innen waren alle 

hoch motiviert und machten begeistert 
mit. Frau Simone Weck Lehrerin und Lei-
terin der AG war auch sehr erfreut über 
den Besuch und sagte, dass die Kinder 
der Handball AG immer vollen Einsatz 
zeigen. 
Die Handballer der TuS Steinbach spielen 
in einer Handballspielgemeinschaft mit 
dem MTV  Kronberg und dem SC Glas-

hütten. Dadurch ergeben sind nicht nur 
im Jugendbereich Spiel- und Trainings-
möglichkeiten für alle begeisterten Hand-
ballern und Handballerinnen.  Die F und 
E-Jugend trainiert donnerstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr in der Altkönighalle in 
Steinbach. Mehr Info gibt es unter  www. 
hsg-skg.de  oder bei Oliver Rodenhäuser 
Tel: 06171/72457.

FSV Steinbach erobert 
Tabellenführung zurück
Nach dem letzten Auswärtsspiel bei der 
FSG Weilnau II stellt sich die Tabellenspitze 
in der Kreisliga B wie folgt dar:
1. FSV Steinbach
 23 Spiele 51 Punkte
2. SF Friedrichsdorf II
 22 Spiele 49 Punkte
3. SG Eschbach/Wernborn II
 22 Spiele 47 Punkte
4. TV Burgholzhausen
 23 Spiele 43 Punkte
5. Eintracht Oberursel II
 23 Spiele 41 Punkte
Die beiden Tabellenersten steigen am Sai-
sonende direkt auf, der Dritte bestreitet ein
Relegationsspiel gegen den Drittletzten der 
Kreisliga A.
Im Mai bestreiten unsere Spieler ihre letz-
ten drei Begegnungen allesamt zu Hause. 
Allerdings haben es die Gegner mit einem 
Blick auf die Tabelle in sich:
05.05. 15:00 Eintracht Oberursel II
12.05. 15:00 TV Burgholzhausen
19.05. spielfrei
26.05. 13:15 SF Friedrichsdorf II
Wir hätten es gerne etwas weniger spekta-
kulär gehabt, aber letztendlich haben wir es 
selbst in der Hand, am Ende den Aufstieg 
feiern zu können. Helfen Sie unserer Mann-
schaft und unterstützen Sie das Team in 
den noch ausstehenden Begegnungen.

SCHÖN

SCHÖN

SCHÖN

SICHER

WARM

STARK
Komp

Sache

Energ

und Q

Fenst
WERU

www.weru.de

Hier er

promisslos in

en Sicherheit,

gieeffizienz

Qu

t

U.

hältlich:

Steinbach spielt 
Schach
Die Schachspieler des Schachclub Stein-
bach treffen sich immer dienstags um 19:30 
Uhr in den Räumlichkeiten im ersten Stock 
in der Friedrich-Hill-Halle, Obergasse 33 in 
Steinbach.

-
det dort ein Schnellschachturnier statt ( 5 
Runden Schweizer System / 15 Minuten 
Bedenkzeit pro Partie je Spieler). Am Jah-
resende wird ein relativer Sieger (bestes Er-
gebnis Punkte/Anzahl Teilnahmen) und ein 
absoluter Sieger (die meisten gesammelten 
Punkte) gekürt werden. In die Wertung kom-
men nur die Spieler, die mindestens an 50% 
aller Auswertungen teilgenommen haben.
Gäste sind jederzeit herzlich eingeladen. 
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Telefon 06171 - 76215
www.marschner-rolladenbau.de

Großes Know-how in der Aufbereitung von Gasen

Die AGT-PSG GmbH & Co. KG hat Stand-
orte in Steinbach (Taunus) und Erkelenz. 
Die Firmen PSG und AGT haben sich seit 
über 40 Jahren in den Bereichen Messgas-
entnahme und Messgasaufbereitung, sowie 
Drucklufttrocknung und Druckluftverteilung, 
etabliert. 1975 wurde PSG Petro Service 

GmbH & Co KG von Manfred van der Müh-
len gegründet, der schon viele Jahre Stein-
bach verbunden ist. 2012 hat der heutige 
Geschäftsführer Jörg Erens die Firma über-
nommen, die sich dann 2016 mit der AGT zu 
einer Firma zusammengeschlossen hat, der 
heutigen AGT-PSG GmbH & Co. KG. Zum 

Unternehmensbesuch haben Erster Stadt-
rat Lars Knobloch und Wirtschaftsförderin 
Nicole Gruber die Steinbacher Firma in der 
Industriestraße besucht und sich einen Ein-
blick von Geschäftsführer Jörg Erens und 
seinem Mitarbeiter Andreas Trifunovic, der 
für das Personal zuständig ist, geben lassen.

AGT-PSG ist weltweit die einzige Firma, die 
das gesamte Produktspektrum für die kon-
tinuierliche extraktive Gasanalytik in eigner 
Fertigung herstellt. Ihre Kunden können von 
Gasentnahmesonden, beheizten Messgas-
leitungen, Messgaskühlern, sowie Mess-
gasaufbereitungen alles aus einer Hand di-
rekt von AGT-PSG als Hersteller beziehen.
Der Schwerpunkt der Firma liegt auf der 
Aufbereitung von Gasen, Flüssigkeiten und 
der Messung von Gasen für beispielsweise 
Umweltmessungen. 
Das Anwendungsspektrum der Anlagen 
reicht von Kraftwerken, Zementfabriken, 
Kläranlagen, der Stahl- und Glasindustrie bis 
hin zur Automotive. Gerade im Bereich der 
neuen Hybrit Automobile werden noch hö-
here Anforderungen an den genauen Mess-
bereich gestellt, was diesen Zweig der Gas-
messungen zunehmend spannend macht. 
Am Standort Steinbach sind 25 Mitarbeiter 
sowie 14 Mitarbeiter in Erkelenz beschäftigt.
Die AGT-PSG nimmt an dem Forschungs-
projekt ZYMIRA „Zyklonkühler mit redu-
zierter Auswaschung von Messgasen“ der 
LOEWE-Förderlinie 3 in Zusammenarbeit 
mit der Hochschule Rüsselsheim teil. Das 
Projekt wird vom Hessischen Ministerium 
für Wissenschaft und Kunst unterstützt. 
„Es freut uns sehr, dass ein so erfolgreiches 
und zukunftsorientiertes High-Tech Unter-
nehmen wie die AGT-PSG in Steinbach 
ansässig ist“, so Knobloch zum Abschluss 
des Besuchs. 

Von links: Andreas Trifunovic, AGT-PSG, Erster Stadtrat Lars Knobloch und Geschäftsführer Jörg Erens von der 
AGT-PSG GmbH & Co. KG. Foto: Nicole Gruber

Saisoneröffnung beim TC Steinbach

Am 01. Mai 2019 ab 10:00 Uhr wurde die 
Tennissaison beim TC Steinbach eröffnet. 
Viele Mitglieder nutzten das schöne Wet-
ter um ein paar Bälle zu spielen. Danach 
wurde bei Gastwirt Sante Mittag geges-
sen um später in geselliger Runde den 
Tag ausklingen zu lassen. Wir freuen uns 

auf eine spannende, sonnige und sport-
liche Saison 2019. Die Voraussetzungen 
oben am Wald sind bestens. Die Plätze 
sind sehr gut bespielbar, das Essen sehr 
schmackhaft und die Geselligkeit ist wun-
derbar. Kommen Sie uns besuchen.
 Astrid Gemke

Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

61449 Steinbach / Taunus
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Grabmale Hünnerscheidt

Grabmale  Vorsorgeverträge
Nachschriften

·
· etc

60489 Ffm.-Rödelheim · Zentmarkweg 84
Telefon 0 69-78 22 98 · Fax 0 69-78 70 27 31

www.grabsteine-frankfurt.de
info@grabsteine-frankfurt.de
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Erscheinungstag Redaktionsschluss
Januar Samstag, 12. Januar Freitag, 03. Januar

Samstag, 26. Januar Donnerstag, 17. Januar
Februar Samstag, 09. Februar Donnerstag, 31. Januar

Samstag, 23. Februar Donnerstag, 14. Februar
März Samstag, 09. März Donnerstag, 28. Februar

Samstag, 23. März Donnerstag, 14. März
April Samstag, 06. April Donnerstag, 28. März

Samstag, 27. April Donnerstag, 18. April
Mai Samstag, 11. Mai Donnerstag, 2. Mai

Samstag, 25. Mai Donnerstag, 16. Mai
Juni Samstag, 08. Juni Donnerstag, 30. Mai

Samstag, 22. Juni Donnerstag, 13. Juni Stadtfest
Juli Samstag, 06. Juli Donnerstag, 27. Juni

Samstag, 20. Juli Donnerstag, 11. Juli
August Samstag, 03. August Donnerstag, 25. Juli

Samstag, 17. August Donnerstag, 08. August
Samstag, 31. August Donnerstag, 22. August

September Samstag, 14. September Donnerstag, 05. September
Samstag, 28. September Donnerstag, 19. September

Oktober Samstag, 12. Oktober Donnerstag, 03. Oktober
Samstag, 26. Oktober Donnerstag, 17. Oktober

November Samstag, 09. November Donnerstag, 31. Oktober
Samstag, 23. November Donnerstag, 14. November

Dezember Samstag, 07. Dezember Donnerstag, 28. November
Samstag, 21. Dezember Donnerstag, 12. Dezember Weihnachten

Erscheinung Steinbacher Information 2019

Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die folgenden Telefonnum-
mern aus. Am besten legen Sie diese in die Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall 

sofort griffbereit sind.
Dr. Abdelsalam Mousa · Berliner Str 7 · Tel.: 98 16 20

Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de
Sprechzeiten: Mo bis Freitag von 8 – 12 Uhr

sowie Mo., Di. und Do. von 16 – 18 Uhr,
Mi. und Fr.-Nachmittag keine Sprechstunde!

Gemeinschaftspraxis Elisabethweg 1 (neben Edeka) Tel.: 72477
Dr.med. Jörg Odewald und Nathalie Barfeld

www.Dr-Odewald.de email Rezeptvorbestellungen rezepte@dr-odewald.de
Anrufbeantworter für Folgerezepte und Folgeüberweisungen 88 58 90

Terminvereinbarung: 06171 72477 oder 0151 51185722 Fax 06171 79590
Sprechzeiten Neu: Mo 08-13+15-18 Di 08-13+15-19 Mi 08-13

Do 07-13 + 15-18 Fr 08-13 Di 18 – 19 und Do 07-08 Uhr nur für Berufstätige
Neu: Mo – Do Blutentnahme/ Labor bereits ab 7 Uhr

Täglich, Mo - Fr,10-12 Uhr Akutsprechstunde für dringliche Fälle, ohne Voranmeldung
Gemeinschaftspraxis

Dr. Tim Orth-Tannenberg · Dr. Ursula Orth-Tannenberg
Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44

Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Praxis-Homepage: www.Dr-med-Orth.de
Gemeinschaftpraxis

Dr. med. K. König, Dr. med. M. Kidess-Michel
Dr. med. C. Gstettner

Frauenärzte, Feldbergstraße 1, 61449 Steinbach/Ts.
Telefon: 06171-7747 und 06171-74191 - Fax: 06171-86575

Sprechzeiten: Mo.-Do. 8-12 Uhr Vormittag - Mo-Do 14-18 Uhr Nachmittag
Mi.+Fr. 8-13 Uhr und nach Vereinbarung

Wichtige Telefonnummern

KLEINANZEIGEN
Ankauf von Pelzen und Nerzen aller Art, Gardinen, Möbel, Bleikristall, Go-
beline, Nähmaschinen, Figuren, Puppen, Perücken, Zinn, Bernstein, Gold-
schmuck, Zahngold, Silber, Modeschmuck, Silberbesteck, Armbanduhren, 
Taschenuhren, Silber-/Goldmünzen, Orientteppiche, Porzellan, uvm. Ab-
solute Höchstpreise. 100% Zufriedenheitsgarantie, kostenlose Beratung 
und Begutachtung sowie Anfahrt. Von Mo. - So. von 7.30 - 21 Uhr. Telefon 
069/67837057

Konfirmationsjubiläum 2019
- am Palmsonntag in der ev. St. Georgskirche

Bei strahlender Sonne fanden sich am 
Palmsonntag in der St. Georgskirche 31 
Jubilarinnen und Jubilare ein, die das Ju-

feierten, welcher bereits zwischen 25 und 
75 Jahren zurückliegt. Nach dem Gottes-
dienst traf man sich zu einem mittäglichen 
Beisammensein im Gasthaus „Zum Schwa-
nen“, wo bei gutem Essen und den vielen 
Erinnerungen die Feier abgerundet wurde. 
Goldenes Jubiläum feierten: Roswitha 
Both, Albert Hartwich, Wilma Herbst, Bar-
bara Köhler, Andreas Mehner, Carmen 
Wick und Marietta Wittchen-Plischke, 

Diamantenes Jubiläum feierten: Monika 
Holzwarth, Siegrid Maier, Herta Schmidt, 
Rita Schick und Werner Schick.
Eisernes Jubiläum feierten: Harald Appelt, 
Erika Ballenberger, Renate Brandt, Brigitte 
Dreger, Gisela Ehrlich, Klara Haub, Dieter 
Kabs, Gisela Klein und Wilfried Nicolaus. 
Gnaden-Jubiläum feierten: Hannelore 
Fritz, Gretl Heuschen, Inge Meschzan, 
Gerhard Meschzan, Bruno Schade, Helga 
Seipel, Hans Dieter Stüve und Reinhard 
Wicher
Kronjuwelen-Jubiläum feierten: Karl Sau-
erwald und Theo Schöps.

STEINBACHER
INFORMATION

Austräger/in
gesucht!

Wir suchen eine/n Austräger/in
für die Verteilung der Steinbacher Information.

Bei Interesse bitte entweder
per Mail an zeitung@gewerbeverein-steinbach.de

oder per Telefon unter der 06171 74071 melden.

Die Staabacher Pitschetreter
laden alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung ein.

Am 22.05.2019 um 20.00 Uhr, Pizzeria Italia, Bahnstr. 35, 61449 Steinbach.
Der Vorstand freut sich über zahlreiche Teilnahme.
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Termine St.-Georgsgemeinde
Gottesdienste
Sonntag 05.05.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
der St. Georgskirche (Pfarrer Werner Böck)
Kollekte: Für die Einzelfallhilfe der regiona-
len Diakonie
Sonntag 12.05.
10.00 Uhr „Stiftungsgottesdienst“ und Tau-
fe in der St. Georgskirche (Pfarrer Herbert 
Lüdtke) Kollekte: Für die St. Georgsstiftung
Sonntag 19.05.
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der 

-
-

ke und Pfarrer Werner Böck) Kollekte: Für 
die kirchenmusikalische Arbeit

Veranstaltungen im Ev. Gemeindehaus, 
Untergasse 29
Montag 06.05.
17.00 Uhr Musik und Darstellung Probe 
Musical „Kunterbunt“
Dienstag 07.05.

20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch 08.05.
16.00 Uhr SingKids
20.00 Uhr Vortrag über die Reise nach 
Israel
Donnerstag 09.05.
18.00 Uhr orientalischer Tanz für Kinder 
und Frauen
19.30 Uhr AKR Ökumene-Andachten
Freitag 10.05.
16.00 Uhr Spielkreis
Samstag 11.05.
11.00 Uhr Workshop Musical „Kunterbunt“
Montag 13.05.
17.00 Uhr Musik und Darstellung Lichtpro-
be Musical „Kunterbunt“
Dienstag 14.05.
20.00 Uhr Kirchenchor
Mittwoch 15.05.
16.00 Uhr SingKids
Donnerstag 16.05.
18.00 Uhr orientalischer Tanz für Frauen 
und Kinder
Freitag 17.05.
16.00 Uhr Spielkreis

Sondereigentum & Gemeinschaftseigentum II

 
 

 

 

 
 

 
 

 

Ihr Experte für den erfolgreichen
Verkauf Ihrer Immobilie in Steinbach

Bahnstraße 6a
61449 Steinbach

info@bex-immobilien.de
www.bex-immobilien.de

0 61 71 / 20 15 99 5
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„Handlungsfähig, selbstbewusst 
und stark“

Bereits zum dritten Mal fand für die Vor-
schulkinder der evangelischen KiTa „Re-
genbogen“ der Gewaltpräventionskurs mit 
Trainer Martin Zovak statt. In den sechs 
Einheiten des Programms „Handlungsfähig, 
selbstbewusst & stark“ lernten die Kinder 
altersgerechte Selbstverteidigung und 
Selbstbehauptung, so dass sie in Streit-
situationen schnellstmöglich angemessen 
reagieren können.
Diese wurden in Rollenspielen immer wie-
der praktisch geübt; nebenbei verbesserten 

diverse Übungen auch die motorischen 
Fähigkeiten enorm. Abgerundet wurde das 
Programm durch Erklärungen und Themen 
wie z.B. gute Umgangsformen, Aufmerk-
samkeit, Empathie oder Hilfsbereitschaft.
Unseren Vorschulkindern hat dieser Kurs 
sehr viel Spaß gemacht, und sie freuten 
sich jeden Dienstag auf Martin. Mit großem 
Eifer und Interesse führten sie die Übungen 
aus, welche jede Woche besser klappten.
Alida Münzenberg und Karin Bruckhoff
Vorschul-AG der ev. KiTa „Regenbogen“

Termine St. Bonifatiusgemeinde
Gottesdienste
Sonntag 12.05.
09:00 Uhr Erstkommunion der Gemeinde 
St. Bonifatius  in St. Sebastian Stierstadt 
Mittwoch 15.05.
08:30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag 16.05.
16:00 Uhr Wortgottesfeier (Haus an der 
Wiesenau)
Sonntag 19.05.
09:30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch 22.05.
08:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag 26.05.
09:30 Uhr Eucharistiefeier  Familiengottes-
dienst

Veranstaltungen:
Montag 13.05.
10:00 Uhr „Mittagstisch“ Gemeinsames 
Kochen und Essen. Anmeldung bis Don-
nerstag zuvor: 06171-981936
Mittwoch 15.05.
15:00 Uhr Treffen des Frauenkreises
Donnerstag 16.05.
19:00 Uhr Club ´98

Mittwoch 22.05.
17.00 Uhr Café International

Hinweise:
Am 12.05. um 9:00 Uhr empfangen folgen-
de Kinder aus St. Bonifatius das Sakra-
ment der Ersten Heiligen Kommunion 
in der Kirche St. Sebastian: Mryam Adil, 
Mhyira Anaiah, Giuliano Derewjanko, Martin 

-
andes de Almeida, Pascal Gralow, Borys 
Heciak, Michelle Hohmann, Lena Karpiak, 
Saverio Lingner, Gioia Maggio, Finn Müller, 
Valentina Oppong, Lenox Pfalzner, Mathilda 
Platen, Denis Putek, Filippa Sorcik, Leandro 

-
dermaelen, Annemarie Waloszczyk, Byanka 
Zablotska, Julian Zenker
Am 22.05.ab 15:30 Uhr feiern wir das 
Richtfest des Kita-Neubaus unter Teil-
nahme des Architekten Roland Effgen und 

Sie den Rohbau und machen Sie sich ein 
Bild von den zukünftigen Räumlichkeiten. 
Einladung an alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger.

Steinbacher Info
Mail-Adresse ab sofort:

Zeitung@Gewerbeverein-Steinbach.de


